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Liebe Leserin, lieber Leser

Als wir den Architekten Walter Fischer zum

Fototermin aufbieten wollten, geschah Unerwartetes.

Fischer wollte sich nicht ablichten lassen; und

wenn schon, dann bestimmt nicht allein, sondern

nur im Team. So illustriert für einmal kein sin-

guläres Bild, sondern eben ein Gruppenfoto das

traditionelle «wohnen»-Porträt (Seite 8).

Kein Gruppenfoto gab's dagegen beim Streitgespräch

zwischen der Vertreterin des Mieterinnen-

und Mieterverbandes (MV) und dem Präsidenten

einer Zürcher Baugenossenschaft (Seite 59).

Obschon am Ende nicht innige Einigkeit in allen

Punkten herrschte,' mündete das Gespräch

schliesslich in eine konstruktiv-kritische

Atmosphäre. Und die Moral von der Geschieht'? Rede

mitenand!

Das gilt nicht nurfür Politik und mietgerichtliche

Auseinandersetzungen, sondern auch bei der

partizipativen Planung von Aussenraum (Seite

24) oder bei der konfliktträchtigen Treppenhaus-

Reinigung (Seite 75). Es sei schon mühsam, den

anderen Hof-Eigentümern nachzurennen, meinte

die Landschaftsarchitektin Gudrun Hoppe, die

eine lebensfreundlichere Gestaltung eines tristen

Hinterhofes vorbereitet (Seite 22). Doch auch in

diesem Fall wird die hartnäckige Dialogbereitschaft

am Ende vom Erfolg gekrönt sein.
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